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Erfindergeist

„Guten Morgen, Justus!“, riefen Peter 

und Bob. Nacheinander radelten sie 

auf den Schrottplatz. 

„Hallo, Freunde“, antwortete Justus. 

„Kommt doch rauf! Tante Mathilda 

hat frischen Kirschkuchen gebacken.“
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Kurze Zeit später schmatzten die  

drei ??? um die Wette. 

„Guten Morgen, Peter und Bob!“ 

Tante Mathilda erschien in der Tür. 

„Schön, dass es euch schmeckt.  

Und gleich wollt ihr drei sicher wieder 

Hausaufgaben machen, oder? Dabei 

habt ihr doch Ferien!“
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„Das sind doch gar keine normalen 

Hausaufgaben“, erklärte Justus.  

„Wir arbeiten an einem geheimen 

Ferienprojekt!“

Bob nickte eifrig. „Unser Sportplatz 

soll umgebaut werden. Und wir 

können dazu Vorschläge machen. 

Unsere Idee ist aber noch geheim, 

weil es einen Wettbewerb gibt.“

„Morgen Nachmittag ist die 

Siegerehrung“, ergänzte Peter.  

„Auf dem Marktplatz, mit Kommissar 

Reynolds!“

„Mal sehen, wie ihm unser Prototyp 

gefällt“, murmelte Justus.


